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Hinweis:
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit benennen wir Personen oder 
Personengruppen in diesem Faltblatt mitunter in einer Form, wobei 
damit immer sowohl weibliche, diverse als auch männliche Personen 
gemeint sind.

Diese Informationsschrift wird kostenlos von der Geschäftsstelle des 
Landespräventionsrates Brandenburg herausgegeben. Sie darf we-
der von Parteien noch von Wahlwerbern während eines Wahlkamp-
fes zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt für 
Bundes-, Landtags- und Kommunalwahlen sowie für die Wahl der 
Mitglieder des Europäischen Parlaments. Auch ohne zeitlichen Be-
zug zu einer bevorstehenden Wahl darf die Druckschrift nicht in einer 
Weise verwendet werden, die als Parteinahme der Landesregierung 
zu Gunsten einzelner Gruppen verstanden werden könnte. Den Par-
teien ist es jedoch gestattet, die Druckschrift zur Unterrichtung ihrer 
einzelnen Mitglieder zu verwenden.

Dieses Faltblatt gehört zur Serie 
„Sicherheit für Senioren“. Weitere 
erhältliche Faltblätter aus dieser Serie:

„Ich möchte bitte zahlen, 
mit Karte!“
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Verhaltenstipps
Vom Bargeld zu
     Online-Geldgeschäften

Bargeld verschwindet mehr und mehr 
aus dem Zahlungsverkehr und  die 
Zahlung mit Geld- oder Kreditkarten 
wird immer häufiger. Außerdem wer-
den Geldgeschäfte zunehmend online 
– am Computer oder mit dem Handy – 
durchgeführt.

Fühlen Sie sich hierdurch verunsichert?
 ■ Lassen Sie sich von Ihrer Bank be-
raten!

 ■ Bitten Sie ein Familienmitglied, Ihnen 
bei einem bargeldlosen Geldgeschäft 
zu helfen!

 ■ Lassen Sie Ihre Handtasche und Ihre 
Geldbörse niemals unbeaufsichtigt!

 ■ Bewahren Sie zu Hause keine größe-
ren Bargeldmengen auf!

 ■ Achten Sie darauf, dass Sie beim Geld-
abheben nicht gezielt beobachtet wer-
den! Wenn Sie sich beobachtet fühlen: 
Brechen Sie den Vorgang ab und wen-
den Sie sich an das Bankpersonal!

 ■ Achten Sie auf Manipulationen am 
Geldautomaten! Haben Sie Zweifel da-
ran, dass der Geldautomat sicher ist, 
brechen Sie den Vorgang ab und wen-
den Sie sich an das Bankpersonal!

 ■ Lassen Sie Ihre Karte unverzüglich 
sperren, wenn Sie Opfer eines Dieb-
stahls geworden sind oder Ihnen die 
Karte abhandengekommen ist.

 ■ Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei!

Notfall-Service-Nummern 

Notruf-Nummer zur unverzüglichen 
Sperrung der Zahlungskarte: 116 116

Weitere Sperrnummern:
 ■ Debitkarte (früher ec-Karte) 

+49 1805 021 021
 ■ Mastercard 

+49 800 819 1040
 ■ VISA-Card 

+49 800 811 8440
 ■ American Express 

+49 69 9797 2000
 ■ Diners Club 

+49 69 900 150 135/-136

 ■ Bewahren Sie Ihre Geld- und Kredit-
karten getrennt von deren PIN an ei-
nem sicheren Ort auf!


